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die freiwillige Feuerwehr der
Kneippstadt und ihrer Stadtteile
Dorschhausen, Kirchdorf,
Schlingen und Stockheim ist
mit ihrem technischen Wissen
und Können ein wesentlicher
Bestandteil des Brand- und Ka-
tastrophenschutzes.

Der Dienst in der Freiwilligen Feuer-
wehr ist ein Dienst am Menschen, ein
Dienst am Nächsten. Den Einsatz der
Aktiven kann man nicht hoch genug
honorieren. Sie engagieren sich für et-
was, was gerade heutzutage in unse-
rer Gesellschaft nicht mehr selbstver-
ständlich ist. Sie leisten uneigennützi-
ge Hilfe in einer Zeit, in der vielfach
das materielle Wohl und das eigene
Ich im Vordergrund stehen.
Schon längst sind unsere Feuerwehr-
männer und -frauen keine reinen
Brandbekämpfer mehr. Sie sind mo-
dern ausgerüstete und gut organisier-

te Einsatzkräfte für Schadensereignis-
se aller Art. Ob Brand, ob Verkehrs-
unfall, ob Sturmschaden, Personen-
rettung oder auch Wasserüberflutung
– immer ist die Freiwillige Feuerwehr
die erste Adresse für eine schnelle
und kompetente Hilfe.

Es ist gut zu wissen, dass es noch
Männer und Frauen gibt, die sich
zum steten Einsatz für die Gemein-
schaft bereit halten und bereit sind,
ihr Leben und ihre Gesundheit aufs
Spiel zu setzen, um fremdes Gut vor
Feuergefahr zu retten und die Mit-
menschen vor Schaden zu bewahren.
Besonders stolz bin ich auch auf un-
sere Jugendfeuerwehr in der Stadt,
die im Jahr 2000 gegründet wurde
und momentan rund 30 Jugendliche
zu Feuerwehrleuten ausbildet. Seit
der Gründung vor zehn Jahren sind
insgesamt 29 Jugendliche in den akti-
ven Einsatzdienst gewechselt.
Es ist mir ein besonderes Bedürfnis,
allen Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmännern meinen Dank und mei-
ne Anerkennung für das bisher Gelei-
stete auszusprechen.

Klaus Holetschek
Erster Bürgermeister
Stadt Bad Wörishofen

Liebe Leserinnen und Leser
des WOCHEN KURIERs,

Bad Wörishofen (mb): Für die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 3a
der Pfarrer-Kneipp-Volksschule
stand am vergangenen Freitag et-
was ganz besonderes auf dem Stun-
denplan. Anstatt die Schulbank zu
drücken, machten die 27 Grund-
schüler im Heimat- und Sachkun-
deunterricht (HSU) einen Ausflug
zur Freiwilligen Feuerwehr Bad
Wörishofen. Hier gab ihnen Geräte-
wart Olaf Heil einen spannenden

Einblick in die Aufgaben der Feuer-
wehrmänner und -frauen. Natür-
lich durfte hierbei eine Besichti-
gung der Feuerwehrfahrzeuge und
des Equipments nicht fehlen. Mit
großen Augen lauschten die Jungs
und Mädels den Erklärungen von
Olaf Heil. Er zeigte den Kindern
ebenfalls den Einsatz eines Atem-
schutzgerätes, um ihnen zu demon-
strieren, dass sie im Ernstfall davor
keine Angst bekommen müssen,

was für eine Rettung im Brandein-
satz von großer Wichtigkeit sei. Die
Zeit verging wie im Fluge und die
zweistündige Führung durch das
Feuerwehrhaus ging für die Schüler
und Klassenlehrer Leonhard Häm-
merle viel zu schnell zu Ende. Viel-
leicht war hier auch schon das ein
oder andere zukünftige Mitglied
der Jugendfeuerwehr dabei.
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Schulklasse zu Besuch
bei der Feuerwehr


